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 Mitteilungen
 der Gemeinde

SEXAU
Diese Ausgabe erscheint auch online

Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, dem 21. Januar 2016, beginnend um 19.30 
Uhr fi ndet im Sitzungssaal des Rathauses Sexau, Dorfstr. 61, 
eine öffentliche GR-Sitzung statt.

Tagesordnung:
1.   Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht-öffentlichen 

Sitzung
2.  Bestellung der Gutachter der Gemeinde Sexau für den 
    Gutachterausschuss der Vereinbarten Verwaltungsge-

meinschaft
3.  Bebauungsplan „Zehnerhaag und Wegacker“
    Beschluss zur 4. Änderung im beschleunigten Verfahren 

nach § 13 a BauGB und Aufstellung Örtlicher Bauvor-
schriften für den

   Änderungsbereich nach § 74 LBO
4.  Haushaltsplanberatungen 2016
   a.  Beratung und Beschluss der Haushaltsatzung 2016
      mit Haushaltsplan und Anlagen
   b.  Beratung und Beschluss des Wirtschaftsplanes 2016 
      für den Eigenbetrieb „Liegenschaften Rathausareal“

5.  Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von 
   Spenden an die Gemeinde im Jahr 2015
6.  Bauanträge
 a.  Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 
    (Kenntnisgabeverfahren)
    Kandelblick 6, Flst.Nr.: 2435 
 b.  Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport 
    (Kenntnisgabeverfahren)
    Am Steinacker 8, Flst.Nr.: 2443
 c.  Neubau einer Doppelhaushälfte mit Carport
    Kandelblick 1, Flst.Nr.: 2438
 d.  Neubau einer Doppelhaushälfte mit Carport
    Kandelblick 1/1, Flst.Nr.: 2438/1
 e.   Umbau und Erweiterung eines Produktionsgebäu-

des Untere Ziel 9, Flst. Nr.: 2060/38
 f.   Neubau eines Einfamilienhauses als Doppelhaushälf-

te und Garage mit Abstellteil sowie KFZ-Stellplatz
    Kandelblick 7, Flst.Nr.: 2441
 g.   Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport und 

Abstellraum
    (vereinfachtes Verfahren, § 52 LBO)
    Kandelblick 16, Flst.Nr.: 2428
 h.  Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppel- und
    Fahrradgarage
    Am Steinacker 3, Flst.Nr.: 2422
7.  Bekanntgaben und Anfragen
8.  Bürgerfragestunde

13. Sexauer Jahresauftakt 2016
Für die sehr gelungene und harmonische Veranstaltung möchte ich 
mich auch im Namen des Gemeinderates nochmals ganz herzlich bei 
allen Mitwirkenden vor, hinter und auf der Bühne bedanken.

Ein besonderer Dank an den Landfrauenverein Sexau für die Bewir-
tung in Zusammenarbeit mit der Fa. Blumen – Pohl für die kreative 
und liebevoll zusammengestellte Hallendekoration.

Großes Lob und großen Dank für die begeisternden und unterhalt-
samen Programmbeiträge an die Chorfreunde Sexau, unter der Lei-
tung von René Hiller, die Mädchen und Jungen des TV Sexau, den 
Crazy-Jumpers des TV Sexau und dem Musikzug des TV Sexau, unter 
der Leitung von Willi Böcherer.
Ebenso ein herzlicher Dank an Iris Holderer für die Mithilfe bei der 
Organisation und der Programmgestaltung.

Über den sehr guten Besuch durch Sie, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, haben wir uns ganz besonders gefreut.

Michael Goby
Bürgermeister
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Landesfamilienpass 2016
Die neuen Gutscheinhefte 2016 für den Landesfamilienpass 
sind ab sofort auf dem Einwohnermeldeamt, Zimmer 1, er-
hältlich.
Wer bereits einen Landesfamilienpass besitzt, muss diesen 
bei Abholung des Gutscheinheftes vorlegen. Mit diesem 
Gutschein (in Verbindung mit dem Landesfamilienpass) be-
steht die Möglichkeit, verschiedene landeseigene Einrich-
tungen einmal oder zum Teil auch mehrmals, unentgeltlich 
oder ermäßigt zu besuchen (z. B. „Wilhelma-Zoo“ in Stutt-
gart, Schlösser, Gärten, Museen u. a.). Folgende Personen-
gruppen können einen Landesfamilienpass beantragen:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben,

• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens ei-
nem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben,

• Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbehin-
dertem Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung.

• Familien die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

• Familien die Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

Der Landesfamilienpass ist kostenfrei und einkommensun-
abhängig.

Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der 
Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft
Einladung Nr. GA/001/16 - öffentliche Sitzung -
Sie werden hiermit eingeladen zu einer Sitzung des Ge-
meinsamen Ausschusses der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft am
Montag, 18.01.2016, um 17:30 Uhr, Sitzungssaal des Rat-
hauses der Stadt Emmendingen, Landvogtei 10.

Tagesordnung:
1.  Fragen von Einwohnerinnen und Einwohner
2.  Niederschrift über die öffentliche Sitzung des
   Gemeinsamen Ausschusses Nr. 002/15 der VVG vom
   07.12.2015

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / Allgemeiner Notfalldienst 
(deutschlandweit / einheitliche Erreichbarkeit)      
Telefon-Nr.:  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 60 76 111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 60 75 311
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen   
Gartenstr. 44, 79312 Emmendingen
Öffnungszeiten: Sa., So.- und Feiertage von 9 - 21 Uhr / Mi., 
Fr. von 16 - 20 Uhr – Rufnummer: Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 01805 19 29 23 20 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Do. von 19 - 23 Uhr / Fr. 
von 16 - 23 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 23 Uhr.             
Rufnummer:  0761 80 99 80 99
Universitätsklinikum Freiburg (Erwachsene)                
Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 20 - 24 Uhr / Mi., Fr. 
von 16 - 24 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 24 Uhr.

Universitätsaugenklinik Freiburg (Augen)    
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 19 - 22 Uhr / 
Mi. von 13 - 22 Uhr / Sa., So.- und Feiertage von 8 - 22 Uhr.

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft über 24 Stunden von 8.30 - 8.30 Uhr des fol-
genden Tages. Am Mittwoch, dem 20.01.2016 - „Waldhorn-Apo-
theke“, Emmendinger Str. 6, Sexau, Telefon: 07641 - 4 75 75. Den 
entsprechenden Bereitschaftsdienst der diensthabenden Apo-
theken im Landkreis entnehmen Sie bitte dem Hinweis an der 
„Waldhorn-Apotheke“, Emmendinger Str. 6, Sexau oder unter 
Telefon: 0800 0022833 Internet: www.apothekennotdienst-bw.
de. Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach, 
Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, 
Simonswald, Teningen und Waldkirch.

Polizei                          110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112
Krankentransport                                                   19222
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Em-
mendingen, Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 
0171 6981399
„Nummer gegen Kummer e.V.“ 
– kostenlose, anonyme Unterstützung bei persönlichen 
Sorgen und Nöten. Kinder und Jugendliche: Tel. 0800 – 
111 0 333  und  Eltern: Tel.  0800 – 111 0 550

IMPRESSUM 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Amtsblatt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Gewerbeamt / Tourist-Info Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18         FAX 957958
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Jürgen Schillinger, Tel.: 07645-913374 / 
Fax: 07645-913375 / Handy: 0172-7403678
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3.   Besetzung des Gutachterausschusses; - Neubestel-
lung der 0408/15 Gutachter für die Amtsperiode vom 
01.02.2016 bis 31.01.2020

4.  Bekanntgaben der Verwaltung
5.  Anfragen der Ausschussmitglieder an die Verwaltung
Stefan Schlatterer
Oberbürgermeister

Gemeinde Sexau
Landkreis Emmendingen

Bei der Gemeinde Sexau (ca. 3.280 Einwohner) ist im 
Wege der Krankheitsvertretung zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle eines/einer

Mitarbeiter/in 
im Hauptamt

in Teilzeit (max. 20 Std./Woche) zunächst befristet auf 
ein Jahr zu besetzen.
Es erwartet Sie ein vielfältiges und verantwortungsvol-
les Aufgabengebiet mit folgenden Schwerpunkten:
• Personalwesen
• Ordnungswidrigkeitenrecht
• Liegenschaftsverwaltung
• Wahlamt
Die Gemeinde behält sich im Rahmen ihrer Organisati-
onshoheit eine Erweiterung und Umstrukturierung des 
Aufgabengebiets vor. 
Wir suchen eine/n aufgeschlossene/n und engagierte/n 
Bewerber/in mit abgeschlossener Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestelle/r bzw. in der mittleren od. 
gehobenen Beamtenlaufbahn für die Kommunalver-
waltung.
EDV-Kenntnisse insbesondere sicheres Arbeiten mit den 
gängigen MS-Offi ce Programmen (Word, Excel, Power-
Point) werden vorausgesetzt.
Berufsneueinsteiger mit gerade erfolgreich abgeschlos-
sener Ausbildung werden ausdrücklich ermuntert sich 
zu bewerben.
Die Vergütung richtet sich nach TVöD.
Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher 
Eignung vorrangig berücksichtigt.
Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aus-
sagekräftige Bewerbung bis zum 5. Februar 2016, einzu-
reichen an das

Bürgermeisteramt Sexau
Dorfstr. 61, 79350 Sexau

Für Rückfragen oder ein Gespräch steht Ihnen Bürger-
meister Michael Goby, Tel.: 07641/9268-10 gerne zur 
Verfügung.
Informationen zur Gemeinde Sexau fi nden Sie unter 
www.sexau.de

Informationsveranstaltung 
Gutachterausschuss VVG Emmendingen
Zum 01. Februar 2016 beginnt in der amtlichen Werter-
mittlung (Gutachterausschuss) innerhalb der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Emmendingen eine neue Zeit-
rechnung.
Die an der VVG Emmendingen beteiligten Gemeinden ha-
ben sich zum 01.02.2016 auf eine interkommunale Zusam-
menarbeit geeinigt und einen gemeinsamen Gutachteraus-
schuss für das Gebiet der VVG Emmendingen beschlossen.
Am Montag, dem 25. Januar 2016 wird das neue Gremium 
mit der zentralen Geschäftsstelle im Rahmen einer Infor-
mationsveranstaltung der Öffentlichkeit vorgestellt. Die 
Veranstaltung beginnt ab 18.00 Uhr. Veranstaltungsort ist 
der Sitzungssaal im Rathaus in Emmendingen. Die Bevöl-
kerung ist zu dieser öffentlichen Information herzlich ein-
geladen.

Samstag, 16.01.16
Generalversammlung 20 Uhr, Feuerwehrgerätehaus

Seniorenpfl egeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pfl egedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Di., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9.00 – 17.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Christel Lickert, Telefon: 07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Hospiz-Begleitung schwerkranker und sterbender Men-
schen
Hospiz-Gruppe Denzlingen e.V., Trauerbegleitung Frau An-
gela Walter, Tel. 07666 3876, 
E-Mail: walterangela@freenet.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pfl egedienst Christine Kern, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pfl egedienst Pfl ege Plus, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pfl egedienst, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pfl egestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pfl egebedürftige, Angehörige und Interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 
79312 Emmendingen 
Telefon: 07641 451-3091, 
pfl egestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org
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geschtert Obe - gestern Abend
altbache - altmodisch, nicht mehr frische Lebensmittel

MITTEILUNGEN VON ÄMTERN /
BEHÖRDEN UND VERBÄNDEN

Landratsamt Emmendingen

Check Dein Risiko! 
- jetzt MitarbeiterIn werden
„Was ist schon dabei? Ich mach halt Party und trinke was! 
Heim komm` ich schon irgendwie“, sagt die 16-jährige San-
dra im Gespräch mit Julia von Check Dein Risiko! Projekt-
mitarbeiterin Julia nutzt die Zeit vor dem nächsten Drink 
für einen kurzen Risikocheck mit Sandra rund um Promille, 
sicheren Heimweg und Risikofaktoren mit Alkohol. 
So funktioniert die bewährte Präventionsaktion im Land-
kreis Emmendingen: Junge Leute suchen und fi nden 
abends bei der Fasnacht, vor Discos oder auf Gassenfesten 
das Gespräch rund um Alkohol mit den Partygängern. Na-
türlich bekommen Julia und die anderen MitarbeiterInnen 
eine Ausbildung für diese Tätigkeit. In zwei Nachmittagen 
wurden sie von Barbara Reek (Landratsamt) und Joachim 
Blank (Fachstelle Sucht) auf diese Tätigkeit vorbereitet. 
Jetzt können wieder junge Männer und Frauen mit Lust 
auf neue Kontakte, Zeit am Abend und an Wochenenden 
neue MitarbeiterIn werden. Für die Tätigkeit erhalten sie 
ab Ausbildung eine Aufwandsentschädigung. Die Ausbil-
dung fi ndet an den Samstagen 23. und 30. Januar jeweils 
von 15-19 Uhr in Emmendingen statt. Der erste Einsatz ist 
dann gleich schon am Schmutzigen in Waldkirch 
InteressentInnen wenden sich bis 22. Januar an Barbara 
Reek, Tel. 07641-4513092, b.reek@landkreis-emmendin-
gen.de oder Joachim Blank, Tel. 0172-7380387, 
joachim.blank@bw-lv.de.

Schadstoffmobil ist jeden Monat unterwegs
Schadstoffhaltige Abfälle können nicht nur bei der kreis-
weiten Sammlung im Frühjahr und Herbst in jeder Gemein-
de und vielen Ortschaften kostenlos abgegeben werden, 
das Sammelfahrzeug kommt auch jeden Monat an zwei 
Samstagen in den Landkreis. Dabei wechseln sich als Stand-
orte Herbolzheim, Endingen, Emmendingen, Waldkirch, 
Elzach und Denzlingen ab. Die nächsten Termine sind am 
Samstag, 23. Januar 2016 in Emmendingen (9 bis 11 Uhr 
auf dem Festplatz) und Waldkirch (12 bis 14 Uhr auf dem 
Friedhofsparkplatz) sowie am Samstag, 6. Februar 2016 in 
Elzach (9 bis 11 Uhr Parkplatz Fa. Gießler/ Pennymarkt) und 
Denzlingen (12 bis 14 Uhr Parkplatz beim Sportbad „Mach 
blau“). Am Samstag, 20. Februar 2016 sind Herbolzheim (9 
bis 11 Uhr beim Bauhof im Birkenweg) und Endingen (12 
bis 14 Uhr Stadthalle) an der Reihe. 
Die kreisweite Sammlung in jeder Gemeinde ist im Frühjahr 
vom 13. bis 30. April 2016 und im Herbst vom 12. bis 29. 
Oktober 2016. Die genauen Termine für jeden Ort stehen 
im Abfallkalender. 

RVF - Regio-Verkehrsverbund Freiburg
ZRF – Zweckverband Regio-Nahverkehr Freiburg

3-Stunden-Liftkarte am Feldberg für nur 
14,- Euro mit der RegioKarte Schüler 
Nach der Schule ab auf die Piste: Sofern es die Schneebe-
dingungen auf dem Feldberg zulassen, können Inhaber der 
RegioKarte Schüler/Azubi dort ab dem 11. Januar bis zum 
05. Februar 2016 bei den „RVF-Gipfelwochen“ günstiger 
Snowboarden oder Skifahren. 

„Gipfelwochen“, © RVF GmbH

Nach Vorlage ihrer aktuellen RegioKarte Schüler/Azubi 
kostet unter der Woche die 
3-Stunden-Liftkarte an den 
Kassen am Seebuck oder 
Grafenmatt nur 14,- Euro. 
Anlässlich „125 Jahre Ski-
lauf im Schwarzwald“ ha-
ben der Liftverbund Feld-
berg und der 
Regio-Verkehrsverbund 
Freiburg (RVF) die Koopera-
tion für Jugendliche verein-
bart. An den Kassen wartet 

noch eine kleine Überraschung auf die SchülerInnen.
Das Angebot gilt nicht an den Wochenenden, für Online-
Ticketkäufe sowie an anderen Kassen als auf dem Feldberg 
(z. B. am Lift in Altglashütten). Weitere Infos unter www.
regiokarte-schueler.de.

AUS- UND WEITERBILDUNG

IHK Südlicher Oberrhein

Die Börse zum Erfolg
Job-Start-Börse am 27. und 28. Januar in Freiburg: rund 130 
Aussteller und mehr als 200 Ausbildungsberufe

Berufsorientierung zum Anfassen - das bietet die Job-
Start-Börse am Mittwoch, 27. und Donnerstag, 28. Januar, 
im Konzerthaus Freiburg. Wissenswertes gibt es an diesen 
beiden Tagen nicht nur für Schülerinnen und Schüler, son-
dern auch für Eltern sowie Lehrerinnen und Lehrer.

Beinahe 9.000 Besucherinnen und Besucher kamen zur Job-
Start-Börse im Jahr 2015 in das Konzerthaus.

Ausbildungsbetriebe der Region, Verbände, Fachschulen 
und die acht Freiburger Berufl ichen Schulen bieten an den 
beiden Tagen Informationen über die schulische oder be-
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rufl iche Ausbildung sowie das Duale Studium. Ob im Han-
del, in der Industrie, im Handwerk oder in den Bereichen 
der Dienstleistungen, der Pfl ege oder der öffentlichen 
Verwaltung: rund 130 Aussteller aus der Region geben 
Auskunft über mehr als 200 Ausbildungsberufe. Hinzu 
kommen kostenfreie Vorträge zur Berufsorientierung und 
-fi ndung sowie ein Bewerbungsmappencheck. Schülerin-
nen und Schüler können sich mit Azubis der ausstellenden 
Betriebe austauschen und so aus erster Hand mehr über 
die Ausbildung in den jeweiligen Unternehmen erfahren. 
Eltern, Lehrerinnen und Lehrer lernen hier Details über 
neue Berufsbilder kennen. „Die Job-Start-Börse ist die 
Gelegenheit für Jugendliche und junge Erwachsene, sich 
einen Überblick über die Ausbildungsmöglichkeiten in un-
serer Region zu verschaffen“, sagt Simon Kaiser, Leiter Ge-
schäftsbereich Berufsbildung der IHK Südlicher Oberrhein. 
„Mit dem speziellen Rahmenprogramm und dem großen 
Angebot für angehende Abiturienteninnen und Abituri-
enten ist der Termin gerade auch für diese Zielgruppe ein 
absolutes Muss.“ So biete die IHK beispielsweise Zusatz-
qualifi kationen im Rahmen der Ausbildung speziell für Ab-
iturientinnen und Abiturienten und präsentiere diese an 
ihrem Stand.
Für eine gezielte Vorbereitung des Besuchs der Job-Start-
Börse gibt es die Homepage www.jobstartboerse.de, auf 
der Interessierte nach Ausstellern, Ausbildungsberufen 
oder Angeboten zum Dualen Studium suchen können. Hier 
gibt es auch die Messeübersichtsbroschüre, Flyer, Anmelde-
formulare für Schulen sowie das Rahmenprogramm oder 
Pläne zum Download. Die Messeübersichtsbroschüre liegt 
außerdem im Konzerthaus aus.
Bereits seit dem Jahr 2000 gibt es die Job-Start-Börsen in 
den Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald und Emmen-
dingen und dem Stadtkreis Freiburg. Seither haben sie 
zehntausende junge Menschen als wichtige Plattform für 
die Berufswahl genutzt. 
Träger der Job-Start-Börsen sind die AOK Südlicher Ober-
rhein, die Arbeitsagentur Freiburg, die Badische Zeitung, 
die Handwerkskammer Freiburg, die Industrie- und Han-
delskammer Südlicher Oberrhein und die Sparkasse Frei-
burg - Nördlicher Breisgau. Die Job-Start-Börse in Freiburg 
fi ndet in Kooperation mit dem Tag der berufl ichen Bildung 
der acht Freiburger berufl ichen Schulen statt. Öffnungszei-
ten: Mittwoch, 27. Januar, 16.30 bis 20 Uhr, und Donners-
tag, 28. Januar, 8.30 bis 14.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Sicherung des Lebenswerks
IHK-Veranstaltung informiert über Vorkehrungen bei 
Scheidung und Tod des Unternehmers
Unternehmer sollten für den Fall der Fälle stets gut gerüstet 
sein. Zwar würde so mancher Fälle wie Scheidung und Tod lie-
ber verdrängen, doch sollten Firmeninhaber auch hier vorbe-
reitet sein. Tipps dazu gibt die IHK-Veranstaltung „Sicherung 
des Lebenswerks“ am Montag, 18. Januar, in Freiburg.
Trennung und Scheidung sind oft mit vermögensrechtli-
chen Konsequenzen, beispielsweise Ehegattenunterhalt 
oder Zugewinnausgleich, verbunden. Sogar der Fortbe-
stand der Firma kann gefährdet sein. Und auch der Erbfall 
stellt Unternehmer vor viele Rechtsfragen. Dabei geht es 
nicht nur um die Regelung der Nachfolge, sondern gleich-
falls um Pfl ichtteilansprüche. Die Erbschaftssteuer hat bei 
einem Unternehmensübergang große Auswirkungen auf 
den fi nanziellen Fortbestand des Betriebs. Doch welche 
Vorkehrungen und Regelungen können und sollten vorab 
getroffen werden?
Antworten auf diese und andere Fragen gibt Rechtsanwalt 
Michael Tritschler bei der IHK-Veranstaltung „Sicherung 
des Lebenswerks“. Der Referent ist ein erfahrener Fami-
lienanwalt und wird anhand praktischer Fälle Probleme 
aufzeigen und Lösungsmöglichkeiten anbieten. Unter an-
derem informiert er über den Unternehmensübergang und 
die Möglichkeiten frühzeitiger Regelungen. Außerdem 
gibt er Tipps zum Umgang mit Trennung, Scheidung oder 
mit einem Erbfall. Abschließend beantwortet Tritschler die 
Fragen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Die Veranstaltung fi ndet am Montag, 18. Januar, von 17 
bis 19 Uhr in den Räumen der IHK Südlicher Oberrhein, 
Schnewlinstr. 11 - 13, in Freiburg statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Um eine vorherige Anmeldung bei Melanie 
Schwarzer, Telefon 0761 3858-253, E-Mail melanie.schwar-
zer@freiburg.ihk.de, wird gebeten.

Gewerbe Akademie Freiburg

Assistent Rechnungswesen hat die Finanzen 
im Blick
Der fi nanzielle Erfolg eines Unternehmens hängt von ei-
nem exakten und korrekten Rechnungswesen ab. Die Ge-
werbe Akademie Freiburg bietet hierzu erneut den Lehr-
gang „Assistent/in Rechnungswesen“ ab 1. Februar 2016 
an. Hierbei werden in vier Modulen die Grundlagen der 
Buchführung mit Inventur und Bilanz, Kontenplanung, 
Ein- und Verkauf von Anlagegütern, Entgeltbuchung bis 
hin zu vorbereitenden Jahresabschlussarbeiten vermittelt. 
Weitere Inhalte sind Bilanz- und Erfolgsanalyse, Auswer-
tungen, Mahn- und Zahlungswesen sowie die Kosten- und 
Leistungsrechnung und Controlling. Wer an der Fortbil-
dung interessiert ist, kann sich jetzt noch anmelden. Der 
Unterricht fi ndet Montag und Mittwoch von 18 bis 21.15 
Uhr statt. Der Lehrgang ist zertifi ziert und kann unter be-
stimmten Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds oder mit dem Bildungsgutschein der Agentur 
für Arbeit gefördert werden. Weitere Informationen erteilt 
die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761 15250-0 
oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de.

Rhetorik für die Berufswelt
Eigene Sprache verfeinern - Gut fachlich diskutieren kön-
nen, die eigene Meinung vertreten, sich durchsetzen und 
Position beziehen sowie sich abgrenzen können – das al-
les lernen die Teilnehmer eines Seminars, das die Gewerbe 
Akademie am 12. Februar anbietet. Während acht Unter-
richtsstunden, von 9 bis 17 Uhr, wird kompetentes Spre-
chen in der Berufswelt geübt. In einer kleinen Gruppe von 
maximal zehn Teilnehmern ist es außerdem möglich, dass 
alle Rückmeldungen sofort als konstruktive Impulse zur 
Optimierung der eigenen Sprache umgesetzt werden kön-
nen. Erprobt werden Gesprächseinstiege, berufl icher Small 
Talk, Fragetechnik sowie der Umgang mit Einwänden und 
Störungen. Es werden Gespräche vorbereitet und ausge-
wertet. Auch schwierige Gesprächspartner sind ein Thema. 
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Frei-
burg, Telefon 0761/15250-0 oder im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Sonstige Aus- und Weiterbildung

Berufsschulzentrum Waldkirch
Anmeldungen zum Schuljahr 2016/17
In der Zeit vom 1. Februar – 1. März 2016 (Mo. - Fr. 8 - 12 
Uhr, Mo. - Do. 14 - 16 Uhr) nimmt das Berufsschulzentrum 
Waldkirch Anmeldungen für das nächste Schuljahr (ab 
12.09.2016) für folgende Schularten entgegen:
1.  Wirtschaftsgymnasium (Abitur)
2.  Sozialwissenschaftliches Gymnasium (Abitur)
3.  Wirtschaftsoberschule (Abitur/2. Bildungsweg)
4.   Kaufmännisches Berufskolleg I und II (Fachhochschul-

reife)
5.  Technische Berufskolleg I und II (Fachhochschulreife)
6.  Kfm. Berufskolleg Wirtschaftsinformatik 
   (Fachhochschulreife)
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7.  Wirtschaftsschule (Mittlere Reife)
8.  Berufseinstiegsjahr (BEJ)
9.  Berufsfachschule Metall
Anmeldeunterlagen:   letztes Zeugnis + Lebenslauf + Licht-

bild.
Weitere Auskünfte:  Tel. 07681 47932-0 oder 
       www.bsz-waldkirch.de
Info-Abend:     Dienstag, 19. Jan. 2016, 19:30 Uhr
Die Schulleitung

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Schablonen für sehbehinderte und blinde 
Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 16. Landtags von Baden-
Württemberg am 13. März 2016 sind alle Wahlberechtig-
ten zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme 
unabhängig von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn 
man wegen schlechten Sehens die Wahlunterlagen selbst 
nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl 
bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kosten-
los die Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablo-
nen an.
Der Stimmzettel wird in die Wahlschablone eingelegt. Die 
Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausge-
spart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift 
Erläuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone 
wird - ebenfalls kostenlos - eine Audio-CD ausgeliefert. Die 
CD kann mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt wer-
den. Auf dieser CD wird die Benutzung der Schablone er-
klärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels vollstän-
dig aufgesprochen und auch darauf hingewiesen, falls eine 
entsprechende Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag 
belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Perso-
nen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann for-
dern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der Auf-
sprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels kostenlos 
bei den Blinden- und Sehbehindertenverbänden an unter 
Telefon: 0761 36122.

Die „Hospizgruppe e.V.“, zuständig für 
Denzlingen, Glottertal, Gundelfi ngen, 
Heuweiler, Reute, Sexau, Vörstetten und 
Wildtal, hat sich neu aufgestellt
Ein Leben in Würde bis zuletzt und ein friedlicher Tod ist der 
Wunsch der meisten Menschen. Die Hospizgruppe beglei-
tet schwerkranke Menschen und deren Familien, um diesen 
Wunsch zu unterstützen. Es ist in dieser bedeutungsvollen 
Lebenssituation wichtig, praktische Hilfe, Verständnis und 
menschliche Begleitung zu erfahren. Den Mitarbeitern 
liegt besonders am Herzen, dass die wertvolle Lebenszeit 
möglichst ohne Schmerzen gelebt werden kann. Damit dies 
gelingt, kann die Hospizgruppe weitere Dienste vermit-
teln. Durch die Hospizbegleitung, die oft für die An- und 
Zugehörigen eine große Unterstützung bedeutet, kann das 
Verbleiben im privaten Umfeld erleichtert werden.
Die Hospizgruppe, nominiert für den Deutschen Engage-
mentpreis 2015, hat bislang – zuletzt seit vielen Jahren an 
der Spitze mit Frau Angela Walter – diesen Dienst seit 25 
Jahren ehrenamtlich geleistet. Um für die Zukunft und die 
neuen Bedürfnisse gut aufgestellt zu sein, hat die Hospiz-
gruppe zum 1.1.2016 einen hauptamtlichen Koordinator 
eingestellt.
Dieser (auch Einsatzleiter genannt) ermittelt nach einer 
Anfrage in einem Erstgespräch, wo Hilfe erwünscht ist und 
wie eine schnelle unbürokratische Entlastung eingeleitet 
werden kann. In enger Absprache mit den Familienange-

hörigen wird auf die Wünsche des kranken Menschen ein-
gegangen. Die Entlastung der pfl egenden Angehörigen 
ist ein Hauptanliegen der Hospizarbeit. Das Angebot für 
die betroffenen Personen und ihre Familien ist kostenlos. 
Nach diesem Erstgespräch vermittelt der Einsatzleiter eine 
Begleitung durch ehrenamtliche Mitarbeiter der Gruppe.
Dafür werden nun weitere Hospizbegleiter gesucht, die 
zeitlich fl exibel und bereit sind, sich auf diese Arbeit in ei-
nem Vorbereitungsseminar einweisen zu lassen.
Die Motivation, ein solches Ehrenamt zu übernehmen, 
kann sehr vielfältig sein. Im Vordergrund sollte stets der zu 
Begleitende stehen.
Nicht zuletzt ist es jedoch auch eine Bereicherung für das 
eigene Leben, sich mit der Endlichkeit auseinander zu set-
zen. Die Gemeinschaft der Gruppe, die regelmäßigen Tref-
fen und Supervisionen sowie die stetigen Fortbildungen 
sind ebenfalls ein Gewinn. Sämtliche Aktivitäten und An-
gebote sind selbstverständlich kostenfrei. Bei Fragen oder 
Interesse wenden Sie sich bitte an Thomas Villringer: Tel. 
07666 3876.

Herzliche Einladung zur Anmeldung Ihrer Kinder in unse-
rem Kindergarten und unserer Krippe
An den folgenden Terminen sind Sie herzlich eingeladen, 
vorbeizukommen, um Ihre Kinder für das kommende Kin-
dergartenjahr (Sept. 2016 - Aug. 2017) anzumelden.
Für den Besuch des Kindergartens können alle Kinder an-
gemeldet werden, die von September 2016 - August 2017 
3 Jahre alt werden.
Für den Besuch der Krippe können alle Kinder angemeldet 
werden, die ab September 2016 - August 2017 1-3 Jahre alt 
werden.
Zu diesen Terminen können Sie vorbei kommen:
Dienstag bis Donnerstag 26. - 28. Januar 2016 von 8.30 - 
12.00 Uhr und Mittwoch, den 27. Januar 2016 von 14 - 17 
Uhr.
Wir bieten folgende Betreuungsformen an:

Regelgruppe Montag - Freitag   7.30 - 12.30 Uhr
Dienstag + Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr

Verläng. 
Öffnungszeit

Montag - Freitag   7.30 - 13.45 Uhr

Ganztags Montag - Donnerstag   7.30 - 17.00 Uhr
Freitag   7.30 - 15.00 Uhr

Krippe Montag - Freitag   7.30 - 13.30 Uhr

Wir bieten auch fl exible Formen von Ganztagsbetreuung 
an. Bitte fragen Sie nach unseren konkreten Angeboten.
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Die Höhe unserer Beiträge:

Betreuungsform 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder
Regelgruppe  97 €  74 €  49 € 16 €
Verläng. 
Öffnungszeit

121 €  93 €  61 € 20 €

Krippe 288 € 240 € 168 € 72 €
Ganztagsbetreuung 285 € 215 € 145 € 45 €
GT-Flex: 2 GT + 3 VÖ 195 € 149 € 104 € 49 €

Ihre Anmeldungen nimmt Frau Fritz gerne entgegen. Für te-
lefonische Rückfragen stehen wir zur Verfügung (Tel. 1565).
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!

Öffnungszeiten
- freitags    19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Sonntag, 17. Januar
10.00 Uhr  Gottesdienst 
Montag, 18. Januar
20.15 Uhr  Probe des Posaunenchores
Mittwoch 20. Januar
 9.30 Uhr   Krabbelgruppe im Gemeindesaal (siehe un-

ten)
17.00 Uhr  Konfi rmandenunterricht
19.00 Uhr   Brückentag – Andacht in der Kirche (siehe un-

ten)
Brückentag
Jeden Mittwoch fi ndet um 19 Uhr in unserer Kirche ein „geist-
licher Brückentag“ – eine halbstündige Andacht nach fester 
Liturgie statt. Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Krabbelgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs ab 9.30 Uhr im Gemein-
desaal neben dem Kindergarten und würden uns sehr über 
neue Kinder mit Mama oder Papa ab ca. 6 Monaten freuen. 
Einfach am Mittwoch vorbeikommen. Herzliche Einladung!

Öffnungszeiten im Pfarramt
Pfarramtssekretärin Bianka Willaredt erreichen Sie unter 
Tel. 8351 am
Dienstag   von   9.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch  von   9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  von 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Infos zur Kirchengemeinde fi nden Sie auch unter 
www.eki-sexau.de

Montag
18:30 Uhr  Theatergruppe ab 12 Jahren
19:00 Uhr  Lobpreis im Häusle
                 auch Nicht-CVJMler sind herzlichst eingeladen ;)

Donnerstag
15:30 Uhr  Spatzenjungschar 1.-2. Klasse im Häusle
                Kontakt: spatzenjungschar@gmx.de
16:30 Uhr  Grashüpfer 3.-4. Klasse im alten Schulhaus
17:00 Uhr  Mädchenjungschar 5.-7. Klasse im Häusle
19:30 Uhr  Bunker ab Konfi jahrgang 2013 im Häusle

Freitag
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 5.-7. Klasse im Häusle
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 3.-4. Klasse im Häusle

Kontakt zum CVJM:
www.cvjm6au.de
cvjm.sexau@gmail.com

Freitag, 15. Januar
10.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Samstag, 16. Januar
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes) 
Sonntag, 17. Januar
10.30 Uhr   Familiengottesdienst mit Taufe von Lyan Bru-

nacci und Tauferinnerung der Erstkommuni-
onkinder, musikalisch begleitet von der Boni-
Band (St. Bonifatius)

Dienstag, 19. Januar
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 20. Januar
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius) 
Freitag, 22. Januar
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)

Ökumenisches Bildungswerk
Emmendingen

Im Rhythmus leben: Älter werden – weiter wachsen
Körper, Geist und Seele in Bewegung halten, Selbstver-
trauen stärken, kreative Fähigkeiten neu entdecken – dazu 
verhilft der Kurs für Frauen ab 60 Jahren. Zusammen mit 
anderen in der Gruppe traut man sich mehr zu. Man trifft 
sich 6 x donnerstags, 9.00 bis 10.30 Uhr im Pfarrhaus St. Bo-
nifatius, Markgraf-Jacob-Allee 2, Emmendingen. 
Beginn: 14. Januar 2016
Info und Anmeldung bei Christel Stelzer, Tel. 07641-51692

Weltgebetstag 2016
Die Texte zum diesjährigen Weltgebetstag wurden von 
Frauen aus Kuba verfasst unter der Überschrift „Nehmt 
Kinder auf und ihr nehmt mich auf“. Einen einführenden 
Vortrag zu Land und Menschen hält Agnes Beier am Diens-
tag, den 19. Januar 2016, um 19 Uhr in der ev. Kirche in 
Wasser, Am Wehr 1.

Neujahrsfest
Am Dienstag, dem 19. Januar 2016, 14.30 Uhr, in der Bür-
gerbegegnung, starten wir in das neue Jahr. Mit einem 
kleinen Programm unter Mitwirkung von Michael & Gerd, 
einem Jahresrückblick und anschließend dann unser feines 
kulinarisches Büfett mit – fast – allem, was das Herz be-
gehrt, beginnen wir „unser“ neues Jahr. Also für das ge-
meinsame Abendessen mehr Zeit einplanen (mindestens 
bis 19.00 Uhr). Es besteht bei Bedarf auch für alle Fahrge-
legenheit.
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Wir laden hierzu herzlich ein. Auch über neue Gäste wür-
den wir uns freuen. Vielleicht machen Sie zum Jahresan-
fang einmal den Versuch!
Wer backt einen Kuchen?; bitte bei mir, Tel. 6837, bis spätes-
tens Donnerstag, 14.01., Bescheid geben. Wer abgeholt wer-
den möchte, bitte bei Fam. Neumann, Tel. 2229, anrufen. 
Die Helfer treffen sich wie abgesprochen um 9.00 Uhr zum 
Vorbereiten des Büfetts. 
Marlies Schumacher und der Helferkreis

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Nachbarschaftshilfe
Zu unserem ersten Treffen im Jahr 2016 am Dienstag, dem 
19. Januar 2016, 19.30 Uhr, in den Räumen der Tagesbe-
treuung, lade ich Euch herzlich ein. Christel Lickert

Fasnachts-Club

Narrenbaumstellen am Dorfplatz
Das Wahrzeichen der Sexauer Fasnet wird am Samstag, 
den 16. Januar um 16.11 Uhr aufgestellt.
Der Fasnachts-Club Sexau lädt alle Narren und diejenigen, die 
es noch werden wollen, zu diesem Ereignis recht herzlich ein.
Gemeinsam wollen wir die Männer der freiwilligen Feuer-
wehr bei ihrer „Schwerstarbeit“ unterstützen.
Direkt im Anschluss wird im Gemeinschaftshaus für alle, die 
Hunger bekommen haben, die „berühmte“ Narrensuppe 
ausgegeben. Selbstverständlich wird auch für die „fl üssi-
ge“ Nahrung gesorgt werden.
Wie gewohnt, starten wir hier auch mit dem Kartenvorver-
kauf für die große Narrensitzung.
Genießen Sie mit uns den Start in die närrische Kampagne 
2016.
LAFRI LAFRO
Fasnachts-Club Sexau e.V.

Ein riesen Dankeschön
für einen überaus gelungenen 20. Weihnachtsmarkt der 
Jugendabteilung des FC Sexau. Allen voran möchte ich 
dieses Dankeschön an meine Kolleginnen und Kollegen 
des Jugendgremiums aussprechen. Ohne Euch wäre dieses 

Event, welches sich in den letzten Jahren schier zu einem 
Dorffest weiterentwickelt hat, nicht möglich. Ich möchte es 
aber auch nicht versäumen mich bei unserem Bürgermeis-
ter Michael Goby sowie dem gesamtem Team des Bauhofs 
für deren Unterstützung herzlichst zu bedanken.
Aber was wäre ein Weihnachtsmarkt ohne Aussteller? Ihr 
seid das „Salz in der Suppe“ und daher an Dankeschön 
an alle Aussteller für die Teilweise schon jahrzehntelange 
Treue und Teilnahme. Für den entsprechenden musikali-
schen Rahmen sorgten wie in den vielen Vorjahren der Mu-
sikzug des TV Sexau, die Jungmusiker des Musikvereins Sex-
au sowie der Posaunenchor Sexau. Euch allen vielen Dank 
für Euer Mitwirken. Ein besonderer Dank geht auch an das 
DRK Sexau, welches den ganzen Tag über einen Fahrdienst 
für unsere älteren Mitbürger angeboten hat – Großartig! 
Ebenfalls sehr gefreut haben wir uns darüber, dass in die-
sem Jahr wieder eine Kinderbetreuung durch unsere aktu-
ellen Konfi rmanden erfolgte. Für die kurzfristige Organi-
sation möchten wir uns an dieser Stelle bei Pfarrer Gregor 
Herrmann recht herzlich bedanken.
Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei der Familie Mack, 
die unsere Tombola mit 4 Eintrittskarten für den aktuel-
len Circolo erweitert hat, sowie beim Kindergarten Spat-
zennest aus Buchholz, dem Schwarzwaldzoo Waldkirch 
sowie unseren Damen der SG Sexau für das schmücken 3er 
Weihnachtsbäume. Und da wir gerade bei den Bäumen an-
gekommen sind ein riesen Kompliment an das Team vom 
„Pampaswald“, welches einen Großteil der Bäume, welche 
bei unserem Weihnachtsmarkt verkauft werden, eigenhän-
dig pfl anzt, pfl egt, rodet und anschließend verkauft. Ein 
ganz besonderer Dank geht an dieser Stelle auch an die 
Firma Schwald Landschaftsgartenbau, die uns hier seit 20 
Jahren Fahrzeuge zur Verfügung stellt, welche uns den Lie-
ferservice der gekauften Bäume erst ermöglichen.
Zuletzt ein Dankeschön an all die Helfer hinter den Ver-
kaufsständen für eure Bereitschaft die Jugend mit Eurem 
Dienst zu unterstützen. Diese Bereitschaft wird leider in 
der heutigen Zeit immer seltener.
Zuletzt ein Dankeschön an die Sexauer Bürger für Euer 
Interesse und Zuspruch an diesem Weihnachtsmarkt. Der 
Anblick des überfüllten Rathausplatz um 20:00h (offi zielles 
Ende) ist bereits schon jetzt ein Ansporn für den 21. Weih-
nachtsmarkt am 10. Dezember 2016. Bis dahin wünschen 
wir allen einen guten Start ins Jahr 2016.
HERZLICHEN DANK!!!
Jugendleitung
FC Sexau
Oliver Borris - Jugendleiter

Zuckersüß? Ein Leben mit Diabetes
Die Diabetesfachkraft des Kreiskrankenhauses Emmendin-
gen spricht in diesem Vortrag über Ursachen, Symptome 
und moderne Behandlungsmöglichkeiten dieser Erkran-
kung.
Sie erläutert, warum sich die „Zuckerkrankheit“ stark aus-
breitet und was jeder selbst tun kann, um sich vor dem Ri-
siko einer Erkrankung zu schützen. 
Wann:  Dienstag, 19. Januar 2016, 20:00 Uhr
Wo:   Geschwister-Roser-Saal Sexau
Dieser Vortrag ist kostenfrei und für alle offen, auch für 
Nichtmitglieder.

Start der Strick- und Häkelnachmittage
Wir treffen uns immer in der geraden Kalenderwoche im 
Gasthaus Löwen in Sexau um 15:30 Uhr.
Kommen kann jede, die Spaß am Stricken oder Häkeln hat, 
gerne auch Neulinge und Nichtmitglieder. Es sind immer 
auch Profi s dabei, die gerne ihr Wissen weitergeben. 
Dieses Jahr soll auch wieder für die Frühchenstation ge-
strickt werden.
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Veranstaltungshinweis:
Niemand fl ieht freiwillig – Fluchtursachen im Blick

Gespräch mit Lars Castelucci, MdB, Johannes Fechner MdB 
& Sabine Wölfl e MdL

21. Januar, 19 Uhr, Bergmattenhof Sexau.
Die Welt ist in den vergangenen Jahren noch einmal unsi-
cherer geworden. Circa 60 Millionen Menschen waren im 
vergangenen Jahr weltweit auf der Flucht vor Kriegen, Kon-
fl ikten und Verfolgung. Flüchtlinge verlieren nicht nur ihre 
Heimat, sondern auch all ihre Hoffnungen und Träume, die 
sie für ihr Leben hatten. Die hohe Zahl an gefl üchteten Men-
schen, die bei uns Zufl ucht suchen, wird die Politik auf allen 
Ebenen auch im Jahr 2016 beschäftigen. International müs-
sen wir uns dafür einsetzen Fluchtursachen zu bekämpfen. 
Die Bilanz des UN-Flüchtlingskommissar António Guterres 
fällt nüchtern aus: „Es ist erschreckend zu beobachten, 
dass jene strafl os bleiben, die Konfl ikte auslösen. Gleich-
zeitig scheint die internationale Gemeinschaft unfähig zur 
Zusammenarbeit, um Kriege zu beenden sowie Frieden zu 
schaffen und sichern“. Wir müssen alles tun, damit Men-
schen in Ihren Heimatländern eine Lebensperspektive se-
hen und in Frieden leben können. Die Handlungsfelder 
sind dabei vielfältig, etwa eine effektivere Entwicklungshil-
fe, eine aktive Friedenspolitik und die viel stärkere fi nan-
zielle Unterstützung der Flüchtlingslager im Nahen Osten. 
Darüber möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen und 
freuen uns sehr, dass wir als Gesprächspartner den SPD-
Bundestagsabgeordneten Lars Castelucci (Mitglied im In-
nenauschuss) und Sabine Wölfl e (MdL, Mitglied des Integ-
rationsausschusses) gewinnen konnten. 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen!

Die Sexauer Schützen sagen DANKE !!!
Unser 1. Drei-König im Steinbruch ist vorbei. Wir möchten 
DANKE sagen. Danke an alle Besucher die trotz des nicht 
so prickelnden Wetters gekommen sind. Danke an alle Hel-
fer. Danke an diejenigen die diese grandiose Idee gehabt 
haben. DANKE !!!
Wir hatten einen super schönen, stimmungsvollen Abend 
mit Euch. Wenn es Euch gefallen hat dann erzählt es wei-
ter. Wenn nicht, dann erzählt es uns. :-)
Wir werden auch im nächsten Jahr wieder zur selben Zeit 
am selben Ort sein.
Die Vorstandschaft des
Sportschützenverein Sexau e.V.

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert:
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn 
Weih fi nden statt - in Emmendingen - 
neues Rathaus am Donnerstag, dem 21. Januar 2016, 
Zi.-Nr. 103, von 9°°–12°° Uhr. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter 
Tel. 0761 – 504 49-0.

Der Termin in Waldkirch 
im Rathaus beim Marktplatz im Generationenbüro ist am:
Montag, dem 18. Januar, von 14°°-16.30 Uhr. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin: Tel. 0761/504 49 - 0
Beratung und Vertretung in allen sozialrechtlichen Fragen. 
z. B. Schwerbehindertenrecht, gesetzliche Renten-, Kran-
ken- u. Pfl egeversicherung. 
Jeden Montag Sprechtage in der Geschäftsstelle Freiburg, 
Bertoldstr. 44, Tel .0761 504 49-0.

Kunstausstellung Freiamt
„Farbenspiel“ von Helga Bauer
 In dieser Januar-Ausstellung zeigt Helga Bauer aus Wald-
kirch unter dem Titel „Farbenspiel“ ihre Exponate. Ihre Wer-
ke sind abstrakte Ölbilder, Acrylbilder und Tuschezeichnun-
gen. Diese Ausstellung ist bis zum Freitag, 29. Januar 2016, 
täglich von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt ge-
öffnet. Weitere Informationen bei der Tourist-Information 
Freiamt, Telefon 07645/91030, Internet: www.freiamt.de 

Fr 15.01.16 Vorlesezeit -Stadtbibliothek Emmendingen, 
Stadtbibliothek und Freundeskreis Stadtbib-
liothek Emmendingen, frei, 15:00 Uhr

Fr 15.01.16 The Shoo-Shoos - Live And Swinging - Swing 
Comedy im Stil der 40er Jahre, Schlosskeller, 
Schlosskeller e.V., 20:30 Uhr

Sa 16.01.16 Die Thriller Pfeifen + Fish & Chips - Knusper 
Pop küsst Rock, Schlosskeller, Schlosskeller 
e.V., 20:30 Uhr

So 17.01.16 Wir beten für unsere Stadt und unser Land 
- Bürgersaal, Altes Rathaus, Deutsche Evange-
lische Allianz e.V., 19:00 Uhr

Mo 18.01.16 Offi zielle EFG-Fasnachtseröffnung - Inthroni-
sation der Fasnachtskönigin 2016, Sparkasse 
Emmendingen, Emmendinger Fasnachts-Ge-
sellschaft e.V., 19:11 Uhr

Mi 20.01.16 Elterninformationsabend - Inklusion - Das 
Schulamt Freiburg informiert Eltern über die 
Einschulung von Kindern mit einem Anspruch 
auf sonderpädagogisches Bildungsangebot, 
Familienzentrum,19:30-21:00 Uhr

Do 21.01.16 Die Kunst der Gelassenheit in der Erziehung 
- Referentin: Frau A. Graf-Winkler, Familien-
zentrum, Volkshochschule Nördlicher Breis-
gau, 19:00-20:30 Uhr

Jeder kann Mitmach-Reporter werden.

BERICHTEN SIE AUS IHREM ORT.
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